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    Allergiezentrum Hessen 

    Qualitätszirkel 
 

 

 

Themen: Ernährung und Allergie 

  

Zeit:   Mittwoch, 11. September 2019, 17.00 Uhr 
 

Ort: Hörsaal V (Eingang Ost des Klinikums, Ebene 0)  

Baldingerstraße, 35043 Marburg  

 

P R O G R A M M  

 

17.00 Uhr EINLEITUNG 

 Herr Prof. Dr. Wolfgang Pfützner 

 

17.05 Uhr „Richtige Ernährung – ein wichtiger Baustein bei der Allergieprävention“  

  Frau Dr. Imke Reese 

  Ökotrophologin, Ernährungsberatung und –therapie Schwerpunkt Allergologie,  

  München 

  anschl. Diskussion 

 
 18:15 Uhr  Interessantes und Aktuelles aus der Allergologie: Kurze Präsentation durch die  

Mitglieder des Allergiezentrums Hessen: 

   

„Der Placebo-Effekt bei der Allergen-spezifischen Immuntherapie“ 

Herr Prof. Dr. Oliver Pfaar 

Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Universitätsklinikum Marburg  

 

„In vitro multiplex Allergie Diagnostik 2.0: New Kids on the Block" 

Dr. Chrysanthi Skevaki 

Institut für Laboratoriumsmedizin und Pathobiochemie, Molekulare Diagnostik, 

Universitätsklinikum Marburg  

 

19.15 Uhr  Interdisziplinäre Zusammenarbeit, Vernetzung von Klinik und Ambulanz  

 

19.30 Uhr Schlusswort 

 Herr Prof. Dr. Wolfgang Pfützner 

 

   anschl. Imbiss 

 

 

Die Veranstaltung ist mit 3 Fortbildungspunkten der Kategorie A 

durch die Landesärztekammer Hessen zertifiziert. 
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Die Inhalte der Fortbildungsmaßnahme sind produktneutral gestaltet. Die Unterstützung der 
Veranstaltung wird im Vorfeld und während der Veranstaltung offengelegt. Von Seiten des Veran-
stalters und der wissenschaftlichen Leitung bestehen keine Interessenkonflikte. Von Seiten der 
Referenten bestehen ebenfalls keine Interessenkonflikte gegenüber den Sponsoren. Die Höhe der 
Gesamtaufwendungen (Kosten für die Ausrichtung der Fortbildung, geldwerte Vorteile, Referen-
tenhonorare, Bewirtungskosten etc.) beläuft sich auf ca. 2.000 € bei einer avisierten Zahl von 50 
Teilnehmern. 
 

Wir danken den Sponsoren für die Unterstützung in Höhe von 1.000 EUR 

 

 

     

 

 

 

Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung, die Teilnahme ist kostenlos. 

 
 
 


